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Die DJK Concordia Fürth 1920 e.V. lädt alle Mitglieder zur 
 

Mitgliederversammlung 
 
 

am  Montag, den 15. März 2010 um 19.30 Uhr 
in die Sportgaststätte, Kolpingstraße 12, 90768 Fürth, ein. 

 

 
 

Tagesordnung: 
 
1.   Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2.   Bericht des 1. Vorsitzenden 
3.  Berichte der Abteilungen 
4.   Bericht des Kassiers 
5.   Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers 
6.   Bildung Wahlausschuss 
7.   Entlastung der Vorstandschaft 
8.   Neuwahl des/der 1. Vorsitzenden 
9.   Neuwahl des/der 2. Vorsitzenden 
10.  Neuwahl des/der 3. Vorsitzenden (Kassier(erin)) 
11.  Neuwahl des/der Schriftführers/Schriftführerin 
12.  Neuwahl der Revisoren 
13.  Bestätigung der von den Abteilungen gewählten Beisitzer 
14.  Anträge 
15.  Verschiedenes 

 
Anträge zu Punkt 14 der Tagesordnung müssen bis spätestens 7 Tage vor dem  
Versammlungstermin bei mir eingegangen sein. 
 

 
 

DJK Concordia Fürth 1920 e.V. 
Karl Heinz Kurek 
- 1. Vorsitzender - 
 



 

� � � � � �
��

 

 

Liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK, 
 
das vergangene Jahr haben wir am 4. Dezember mit unserem Vereinsehrenabend abgeschlos-
sen. Dieses Mal mussten wir kurzfristig in den Gemeindesaal der St. Nikolaus Pfarrei auswei-
chen, da gleichzeitig in der Vereinsgaststätte eine Weihnachtsfeier unserer D-Jugend stattfand. 
Wir  möchten uns auf diesem Wege nochmals ganz herzlich bei unserem geistlichen Beirat, 
Pfarrer Glauche, für die Bereitstellung der Räumlichkeiten bedanken.  
Und nun zu den einzelnen Ehrungen: 
 
10-Jahre Mitgliedschaft Alfred Boguth  Gerald Hedrich 
 Andreas Huber  Buenyamin Metin 
 Konrad Napiorkowski  Alexander Nebritow 
 Denis Petto  Michael Zückert 
 
25-Jahre Mitgliedschaft  Evi Gutthann  Werner Zeitler 
  
50-Jahre Mitgliedschaft  Ludwig Grigat  Karl Heinz Kurek 

 
60-Jahre Mitgliedschaft  Gustel Lennert  Xaver Pfaller 

 
Günther Hübner, der über 25 Jahre unsere damalige Faustballabteilung leitete, sehr erfolgreich 
eine Faustball-Jugendmannschaft aus dem Nichts auf die Beine stellte und diese auch zu mehre-
ren Meisterschaften führte, wurde zum Ehrenmitglied ernannt. Roland Fiedler  erhielt für be-
sondere Leistungen als Jugendtrainer-Fußball das DJK Ehrenzeichen in Bronze . Ich möchte 
nochmals allen Geehrten ganz herzlich im Namen der DJK Fürth für ihre Treue zum Verein bzw. 
ihr vorbildliches Engagement danken und gleichzeitig bitten, dem Verein weiterhin die Treue zu 
halten. 
Unsere Wirtsleute, Uschi Meyer und Bernd Motzko, die mit viel Engagement und wirklich guter 
Küche unser Sportheim wieder zu einer guten Adresse gemacht haben, feiern in diesen Tagen 
ihr „Zweijähriges“ bei uns. Ein guter Grund, wieder einmal unsere Wirtsleute mit einer Einkehr 
oder einer Familienfeier zu unterstützen. 
Ein besonderes Bedürfnis ist es mir, mich bei den zahlreichen Spendern, die uns im letzten Quar-
tal durch teilweise großzügige Spenden unterstützt haben, ganz herzlich zu bedanken. Im Ein-
zelnen geht der Dank an: Bernhard Cieplick, Peter Fiedler, Nikolaus Hönig, Bernd Jesussek, 
Wolfgang Kessner, Rudi Lahde, Fritz Schorr, Dr. Dirk Süssmann sowie Karlheinz und Kurt 
Trossmann. 
Besonders hinweisen möchte ich noch auf unsere Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen am 
Montag, den  15. März 2010 um 19.30 Uhr . Ich hoffe auf zahlreichen Besuch. 
 
Karl Heinz Kurek 
-  1. Vorsitzender  - 
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Privatmannschaft Contra 
 
Die starke Hinrunde konnte mit der Herbstmeisterschaft ge-
krönt werden. Mit 25 Punkten aus 10 Spielen haben wir 6 
Punkte Vorsprung auf den Zweitplatzierten, der allerdings 
noch ein Spiel in der Hinterhand hat. Außerdem haben wir 
sowohl die meisten erzielten als auch die wenigsten kassier-
ten Tore. Die Meisterschaft der Utting-Runde könnte durch-
aus ein spannender Dreikampf werden, in dem wir uns be-
haupten wollen. Absolute Priorität hat allerdings, noch vor 

kurzfristigen Zielen wie einem Titel in unserer Liga, die kontinuierliche Weiterentwicklung der 
Mannschaft (menschlich und fußballerisch) sowie das Schaffen einer guten Ausgangsbasis für 
die kommenden Spielzeiten.  
Die Vorbereitung auf die Rückrunde wird mit einem Kurz-Trainingslager, einem Freundschafts-
spiel sowie einem Hallenturnier abgeschlossen, so dass wir gut vorbereitet in die Rückrunde 
starten sollten. Hier werden möglicherweise gleich zu Beginn die Weichen gestellt. Im ersten 
Spiel am 6. März geht es gegen den Vorjahresmeister aus Wachendorf, am 3. und 5. Spieltag 
dann gegen unsere potenziellen Titelkonkurrenten. 
Das Jahr wurde mit der sehr gelungenen Weihnachtsfeier in der DJK-Wirtschaft abgeschlossen, 
bei der mit ca. 60 Personen eine rekordverdächtige Beteiligung erreicht wurde. Bei Tombola und 
Versteigerung konnte die Mannschaftskasse kräftig aufgefüllt werden. Nach dem Ende der Weih-
nachtsfeier ging es dann noch, fast schon obligatorisch, weiter ins Parkcafé. 
Die Homepage  der Contra ist nun fertig und online zu erreichen unter www.pm-contra.de.  
Wir hoffen auf eine erfolgreiche und möglichst verletzungsfreie Rückrunde, in der wir sicherlich 
auch wieder den einen oder anderen geselligen Termin einstreuen werden. Wir freuen uns natür-
lich über Besucher unserer Spiele, die in der Rückrunde vorläufig wie folgt angesetzt sind: 
 
06.03. 15:00 Contra – Jesus-Cooperation Wachendorf 
13.03. 17:00 BSG Kicker – Contra 
20.03. 15:00 Contra – SG Merl Bau 
10.04. 15:00 Contra – ASC Boxdorf Torpedos 
17.04. 16:00 TSV Falkenheim DVN – Contra 
24.04. 16:00 Contra – TV Eibach 03 
08.05. 15:00 MTV Fürth Blau-Weiß – Contra 
15.05. 15:00 Contra - SC Germaina 3 
29.05. 15:00 Contra – SC Germania Vivil 
12.06. 16:00 ASN Pfeil Apostolos – Contra 
 
Michael Zückert 
 
 

Wir gratulieren unseren Mitgliedern:  
 
Helga Brecht 1. Mai  70 Jahre 
Bernhard Cieplik 26. April 60 Jahre 
Fritz Eckstein 20. Mai 75 Jahre 
Werner Kenner 13. April 75 Jahre 
Horst Sachs 7. März 70 Jahre 
Kurt Troßmann 16. April 70 Jahre 
Richard Waldvogel 16. April 60 Jahre 
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Liebe Freunde der Tischtennisabteilung. 
 
Mit einer gut besuchten Weihnachtsfeier  in der DJK-
Gaststätte haben wir die Vorrunde der Tischtennissaison 
2009/10 beendet. Wie immer gab es vorher eine Waldweih-
nacht für die Kleinen und für die Glühweinexperten. Zum 
ausgezeichneten Abendessen unserer Wirtsleute gesellte 
sich eine reichlich ausgestattete Tombola, die einige Euro in 
die Vereinskasse brachte. Ein Danke an die Loskäufer, an 

die Spender der Tombola und an die Losverkäufer Manuel und Jürgen, die routiniert alle Gewin-
ne unter das Publikum verteilten.  
Ein echter Höhepunkt war diesmal der musikalische Teil der Weihnachtsfeier. Da unser bewähr-
ter Zitherspieler Moßmeier kurzfristig wegen Krankheit ausgefallen war, übernahm dankenswer-
ter Weise Peter Herbrich den Part eines Vorsängers. Es stellte sich heraus, dass sich die doch 
etwas ungeübten DJK-Kehlen durch den Profichorleiter besser führen ließen als durch die dezen-
ten Klänge einer Zither. Vor lauter Begeisterung wurde eine Strophe gar zwei Mal angestimmt! 
Vielleicht gibt’s nächstes Jahr eine Wiederholung - oder sogar ein Duett? 
Die sportliche Bilanz der Tischtennisabteilung sieht ganz gut aus. Die Herren- und Jugend-
mannschaften sind alle im gesicherten Mittelfeld. Die Damenmannschaft steht zwar in der Mittel-
frankenliga noch auf einem Abstiegsplatz, aber wenn sie wieder vollzählig antreten kann, dürfte 
der Klassenerhalt zu schaffen sein.  
Die Attraktivität unserer Tischtennisabteilung konnte man an den vielen Ehrungen für die geleis-
teten Mannschaftsspiele sehen: Sabine Ufert, Monika Ehret für 100 Spiele, Florian Kuchler  
und Jürgen Peter  (200), Erika Gutthann  für 600, Peter Herbrich  für 800 und Kurt Troßmann  
für 1000 Spiele. Als Hinweis mag dienen, dass - im Gegensatz zu Fußball - pro Saison nur ma-
ximal 18 bis 20 Punktspiele stattfinden, dazu evtl. noch einige Pokal- oder Seniorenspiele.  
Herzlichen Glückwunsch an alle für ihre Leistungen. 
 
 Bernd 
Jesussek 
 
 
Bei der 
TT-
Weih-
nachtsfeier 
vor der 
reichhalti-
gen Tom-
bola (von 
links): 
Peter 
Herbrich, 
Kurt 
Troßmann, 
Erika 
Gutthann, 
Florian 
Kuchler, 
Oliver 
Melzer. 
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Hallo liebe Vereinsmitglieder und Freunde der DJK, 
 
nachdem auch im letzten Vierteljahr erwartungsgemäß, soll 
heißen ohne Ligaspielbetrieb, die sportlichen (Miss-)Erfolge 
bei uns ausblieben, gibt es von dieser Seite wenig zu be-
richten. Wobei. … einen sportlichen Erfolg gibt es doch zu 
vermelden: Rückblickend auf die bald dreijährige Historie 
der Badmintonabteilung ist ohne jeden Zweifel festzustel-
len, dass sich die Leistungsdichte und das Spielniveau 

unserer Spieler/innen immer weiter verbessert und sich einander angenähert hat. 
Zugegeben: das alles ist wohl weniger auf unsere knallharten und schweißtreibenden Trainings-
methoden zurückzuführen, als vielmehr auf unseren Trainingseifer (jede Woche hohe Teilnah-
mequoten) und vordergründig auf den Spaß und die Freude am gemeinsamen Spiel. 
So darf auch in diesem Beitrag der schon obligatorische Veranstaltungsbericht nicht fehlen, der 
einmal mehr belegt, dass sich der Spaß auf dem Court auch außerhalb der Sporthalle fortsetzt. 
Nach Bowling im November führte uns unser letzter Ausflug, der Jahreszeit entsprechend, auf 
den Fürther Weihnachtsmarkt, sowie, nach zwei Glühwein und wärmere Gefilde aufsuchend, in 
zwei weitere Fürther Lokalitäten. Wie sich herausstellte, wurde es ein unvergesslicher Abend für 
uns alle. Ohne sich in Details verlieren zu wollen, zeigte sich einmal mehr der Zusammenhalt 
unserer Truppe und gemeinsam Erlebtes ließ uns, nicht nur für diesen Abend, nicht den Ge-
sprächsstoff ausgehen. Geschichten eben, die das Leben schreibt. 
Und damit wir nicht schon heute alles schreiben, verabschieden sich für diesmal bis zur nächsten 
Ausgabe von euch, 
 
Nicole Kirchberger und Manuel Gutbier 
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Hinter den Kulissen - ein Auszug aus dem allgemeine n Rhetorik-Repertoire der  
DJK-Badmintonabteilung 
 
„Haben wir überhaupt einen Schlüssel für die Netze?“, 
„Wo ist denn das Schraubding für die Netze?“ (gemeint ist ein Netzspanner), 
„Wen kann ich fordern?“ (bezogen auf unser Tannenbaumsystem), 
„Wie steht’s eigentlich?“, 
„Wer hat jetzt von wo aus Aufschlag?“, 
„War der Ball aus?“, 
 
und, oft gehört und selten umgesetzt: 
 
„Jungs, macht die Türe von eurer Umkleide zu!“ 
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Eissport-Abteilung - Die Eisheiligen 
 
Obwohl Optimismus und Freude das Leben leichter ma-
chen, holt einen manchmal die Realität ein und man hat 
die bittere Wahrheit festzustellen, zur Kenntnis zu nehmen 
und hier zu kommentieren. So diesmal und hier zu Beginn 
dieses Berichtes: 
Für uns alle völlig 
überraschend 

verstarb am 16. 11. 2009, kurz vor Vollendung des 69. 
Lebensjahres, unser Sportsfreund Roland Fritsch . Hatte 
er zwar in letzter Zeit sich immer wieder insbesondere mit 
gesundheitlichen Problemen auseinander zu setzten, so 
war er dennoch auch nach seiner letzten Operation voller 
Optimismus und auf dem Weg der Besserung, als er 
plötzlich schlagartig dahingerafft wurde. Wir verlieren mit 
ihm einen ruhigen, toleranten aber auch aktiven und 
lebensfrohen Sportkameraden, der in früheren Jahren als 
Fußballer und Tischtennisspieler (642 Spiele!) aktiv und 
erfolgreich bei der DJK Fürth seinen Sport ausübte und in 
den letzten Jahren als Eis- und Stockschütze unsere 
Gemeinschaft mitgestaltete. 
 
„ Molly “ – wie wir ihn auch nannten -  wir werden Dich 
immer in guter Erinnerung und in unserer Mitte behalten 
und an Dich denken. Unser Mitgefühl gilt natürlich auch 
seiner Familie und den Hinterbliebenen.    
 
Sicher auch im Sinne unseres verstorbenen Sportsfreun-
des „Molly“ möchte ich nunmehr in gewohnter Art und Weise die Belange der Eisheiligen und der 
Eissportabteilung kommentieren und dokumentieren, in der Struktur - was war (seit November 
2009)  - was steht bevor (Termine) - was noch gesagt werden sollte. 
 
Was war 
 
14.11.09 Tagsüber: beim Turnier in Priesendorf erreichen wir trotz weit höherklassiger Spieler 

als Mannschaft den 2.Platz. Abends: beim Tanzabend der Eisheiligen im Gemeinde-
haus belegen wir – trotz einiger noch freier Plätze für zukünftige weitere Gäste – alle 
Plätze (Dank an die Organisatoren und Helfer). 
 

04.12.09 Günther Hübner wird am DJK-Ehrungs-Abend zum Ehrenmitglied ernannt. Die Glück-
wünsche an ihn haben wir in Klaffer abgeholt! Ein durchaus ernst gemeinter Hinweis 
an alle Geehrten: Auf Bildern in der Zeitung darf durchaus „leicht“ gelächelt werden! 
 

07.12.09 Weihnachtsfeier der Eisheiligen im Wald mit anschließenden Essen im Sportheim – 
auch hier ist ein Dank an die „üblichen“ Gestalter dieser Traditionsveranstaltung aus-
zusprechen – wie auch an unsere Wirtsleute. 
 

15.-17.01. „Klaffer“(Austria) is widder g’wen – Der Bericht wurde von der Zensur nicht freigege-
ben. Gesellschaftliches Highligt zur Stärkung der „psychischen Verfassung der Eishei-
ligen“ – ähnlich dem Trainingslager der SpVgg und des Clubs mit dem Unterschied, 
dass wir nicht absteigen werden.    
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Neben vielen „events“, die nicht berichtenswürdig sind, aber dennoch stattgefunden haben, soll 
zum Abschluss noch erwähnt werden – wenn dies sonst schon keiner tut – dass fünf Eisheilige 
bei der Aktion „Rammadamma“ mehrere Zentner Müll rund um unseren Sportplatz gefunden und 
beseitigt haben, von Wodkaflaschen über Hinweisschilder von Erdbeerpantagen bis zum kom-
pletten „Sandler“-Unterstand“.      
 
Bevor steht 
15.02.10 Rosenmontagstreff im Sportheim – die Wirtsleute laden ein. 
15.03.10 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung der DJK – sollte Pflichttermin sein. 
 
Achtung :  Der auf unserer Internetseite www.djk-fuerth.de  ursprünglich genannte Termin 5.3.10 

für die Hauptversammlung ist nicht mehr aktuell – ein Erscheinen im Sportheim zur 
Steigerung des Umsatzes ist dennoch nicht verboten!  
Besuchen Sie mal die interessante Internetseite unseres Vereins, um zu  erfahren, 
was so alles über Euch im Internet geschrieben und im besten Sinne verbreitet wird! 

 
20.03.10 18.00 Uhr  Quartalsitzung der Eisheiligen mit „Dinner for all“.  
 19.30 Uhr  Filmfestival im Sportheim mit ausgezeichneten Filmen von „Ottmar-

preisträger“ Dieter Pleger.   
26.03.10 19.30 Uhr Schafkopfturnier (Anmeldung bei Organisator Fritz Schorr). 

  >> 
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Was noch gesagt werden sollte 
 
Liebe Sportfreunde der DJK Fürth, 
 
am 15.03.2010 werden wir in der Hauptversammlung der DJK Fürth zu wichtigen Entscheidun-
gen über die Zukunft unseres Vereins aufgefordert sein. Bekannt sind bereits eine notwendige 
und deshalb geplante Beitragserhöhung sowie Neuwahlen der Vorstandschaft.  
 
Sportkameraden aus der Gruppe der Eisheiligen in der Eissportabteilung – alles ehemalige Akti-
ve in der Fußball-, Faustball- und Tischtennisabteilung – sind über Jahre hinweg in der Vorstand-
schaft in wichtigen Funktionen als Vorsitzender und als Kassier zu Wohle unseres Vereins tätig – 
Karl Heinz Kurek und Wolfgang Keßner. 
 
Es ist uns eine ehrliche Verpflichtung, diesen Sportsfreunden unser aller Dank für die geleistete 
Arbeit für uns alle auszusprechen – verbunden mit dem Wunsch: Macht weiter !  
 
Denn die Zeiten für einen Verein in der Größe der DJK Fürth werden sicherlich in der Zukunft 
nicht leichter werden, da die finanziellen Gegebenheiten äußerst beschränkt sind (siehe auch 
Beitrag unseres Vorsitzenden im vorherigen Heft), weshalb wir eine erfahrene Vorstandschaft 
ebenso dringend benötigen wie wohl auch eine unvermeidliche, angemessene Beitragserhöhung.   
 
Ich bitte, ja ich appelliere jedoch auch an alle anderen Mitglieder, sich ernsthaft zu überlegen, ob 
sie nicht eine Aufgabe oder Funktion im Verein übernehmen könnten. Dabei spielt das Alter si-
cher nur eine untergeordnete Rolle, wobei nicht verkannt wird, dass in manchen Fällen nicht 
jeder zeitlich und anderweitig bereit steht. 
 
Es sollte jedoch nicht dazu kommen, dass überwiegend allein die Eisheiligen – da schon nahezu 
alle im Rentenstand – als potenzielle Funktionsinhaber in der Vereinsführung betrachtet werden.  
 
In dem Zusammenhang bleibt noch zu erwähnen, dass wir einen weiteren langjährig aktiven 
Sportler als Ehrenmitglied der DJK Fürth in unseren Reihen vermelden können: Glückwunsch 
Günther Hübner!  
      
Liebe Sportfreunde, nicht dass jetzt der unberechtigte Eindruck entsteht, nur bei den Eisheiligen 
könne man zu Sportlerehren kommen – nein, da würde man Ursache und Wirkung verwechseln. 
Denn gerade die Eisheiligen – wie schon erwähnt alles langjährige ehemalige und für den Verein 
tätige Mitglieder - fühlen sich nach ihrer aktiven Laufbahn in den jeweiligen Abteilungen weiterhin 
dem Gesamtverein verpflichtet und sind selbst im „hohen Alter“ noch für unsere Gemeinschaft 
tätig.  
 
Deshalb sei hier der Hinweis erlaubt: Wer vielleicht nicht mehr seinen bisherigen Sport aktiv 
ausüben kann oder möchte, sollte sich überlegen, ob er nicht in kameradschaftlicher Runde in 
unserer Abteilung nach wie vor aktiv und lebensfroh seine „zweite sportliche Lebenshälfte“ ver-
bringen möchte.  
Denn Stockschießen auf Asphalt bzw. Eisstockschießen soll, so wie ich gehört habe, sogar noch 
„Joopi Heesters“ betreiben – oder habe ich mich da verhört?  
 
Bernhard Cieplik  

�
�
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Hallo RätslerInnen! -  
Diesmal sind Bruchstücke angesagt. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ich wünsche Euch auch diesmal viel Spaß,. 
 
Ingeborg 

Fügt die Wörter so zusammen, dass 
sich sinnvolle Begriffe ergeben: 
 
Kater Werk 
Suppen Hälfte 
Feuer Auto 
Gehirn Jahr 
Feuerwehr Training 
Neu Frühstück 
Polizei Grün 
Gedächtnis Park 
Tier Mütze 
 

Finde das Brückenwort, heißt die nächste Auf-
gabe. 
 
WOCHEN TAG WERK 
ABEND  SCHNUPPE 
PACK  KORB 
GÖTTER  PLAN 
GLÜH  FIEBER 
KINDER  PROBE 
REGAL  BESEN 
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1. Vorsitzender: Karl Heinz Kurek, Rainweg 4, 90513 Zirndorf, Tel. 601825,  
hkurek@t-online.de 
2. Vorsitzender (Ansprechpartner Sportunfälle, Mitg liederverwaltung): Egbert Klara, 
Oberschlauersbach 29, 90599 Dietenhofen, Tel. 09824-928028, egbert.klara@t-online.de  
3. Vorsitzender (Kassier): Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, Tel. 
729798, w.kessner@t-online.de 

Schriftführerin: Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth, Tel. 722550,  
ingeborg.teuber@web.de 
Abteilungsleitungen:  
Fußball : Roland Fiedler, Kaiserstr. 111, 90763 Fürth, Tel.: 0152-02820690 

Tischtennis : Oliver Melzer, Eibenstraße 27, 90513 Zirndorf, Telefon: 0911-6004749 
Badminton : Manuel Gutbier, Tel.: 0911-9732051 

Gymnastik : Ingeborg Teuber, Am Himmelsweiher 37, 90768 Fürth 

Eissport : Wolfgang Keßner, Am Himmelsweiher 5, 90768 Fürth, Tel.: 0911-729798 

DJK-Gaststätte - Vereinslokal: Uschi Meyer, Kolpingstr. 12, 90768 Fürth, Tel. 720246 

Geistlicher Beirat: Rudolf Glauche, Kolpingstr. 14. 90768 Fürth, Tel. 721654 
Vereinsheft, Internet: Bernd Jesussek, Friedrich-Ebert-Str. 218, 90766 Fürth, Tel. 730894, 
bernd.jesussek@t-online.de 

Platzwart: Heinrich Hunecker, Bodenbacher Str. 9, 90766 Fürth, Tel. 9732605 

Kassenrevisoren: Bernhard Cieplik, Eichenstr. 57, 90768 Fürth, Tel. 729465,  
Georg Tinter, Rennweg 77, 90768 Fürth, Tel. 720909  



 

� � � � � �
���

 

 

�
�
�
�
�
�
�
�

 
 

DJK-Informationen erscheinen vierteljährlich - Bezugspreis im Mitgliedsbeitrag enthalten 

Herausgeber: DJK Concordia Fürth 1920 e.V. 
 Mitglied des BLSV und des Bundesverbandes der  
  Deutschen Jugendkraft e.V., Düsseldorf 

1. Vorsitzender und Vereinsanschrift: Karl Heinz Kurek, Rainweg 4, 90513 Zirndorf 
 Telefon: 0911-601825 
Sportplatz und Vereinsgaststätte: Kolpingstraße 12, 90768 Fürth, Telefon: 0911/72 02 46 

Bankverbindung: Sparkasse Fürth (Blz. 762 500 00), Kto. 32 656 

Druck: Schnelldruck Fürth, Nürnberger Str. 22, 90762 Fürth 

Internet: www.djk-fuerth.de 
e-Mail: contact@djk-fuerth.de 


